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Kunden-
orientierung

Business Excellence

Prozess-
orientierung

Mitarbeiter-
orientierung

ständige Verbesserung
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Kunden-, Mitarbeiter- und Prozessorientierung sind die
grundlegenden Prinzipien der Excellence Philosophie. In
diesem Buch wird ein besonderes Augenmerk auf die Pro-
zessorientierung gerichtet. Sie stellt die Grundlage des Pro-
zessmanagements dar und soll zur Denkhaltung des gesam-
ten Unternehmens werden.
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Hauptprozess

Beschaffungsprozess

Teilprozesse

Angebote einholen

Angebote vergleichen

pot. Lieferant auditieren

Bestellung aufgeben

Waren vereinnahmen

Waren zur Weiterverarbeitung
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Unterscheidung
der Prozesse

Objekt

• Material
• Information

Häufigkeit

• wiederholend
• einmalig

Dimension

• Unternehmen
• Abteilung
• Personen

Auslösung

• turnusmäßig
• zufällig
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Phase 1

Prozessarbeit
vorbereiten

Phase 2

Prozesse
beschreiben

Phase 3

Prozesse
strukturieren

Prozesse
stabilisieren

Phase 4

Prozesse regeln und
ständig verbessern
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Prozesse stabilisieren

Schritt 15: Kontrollpläne anwenden
Schritt 16: Prozesse auditieren
Schritt 17: Prozessabsicherung einführen
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Im Folgenden sind die 17 Schritte zur Ein- und Durchfüh-
rung des Prozessmanagements aufgelistet.


